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2 HAUPTSPONSOR 
 

  

 

3  

 

Mit neuem Namen wachsen 

Seit 1977 besteht der Hockeyclub Andermatt-Göschenen. Seit 35 Jahren hat 
das Team in der 3. oder 4. Liga gespielt. Doch nun ist der HCAG Geschichte – 
zumindest der Name. Denn ab der kommenden Saison spielen wir unter dem 
Namen Eishockeyclub Uri, kurz EHC Uri. 

Der Grund ist ein einfacher: Mit der Zeit haben wir den Bezug zu Andermatt 
und Göschenen leider etwas verloren. Heute machen nur noch zwei Spieler 
aus diesen beiden Gemeinden mit. Alle anderen Spieler kommen aus dem 
Urner Unterland oder Schwyz und Umgebung. Deshalb ist bei uns schon vor 
einiger Zeit die Idee aufgekommen, den Namen zu ändern. Ein weiteres Prob-
lem: Kaum jemand im Unterland kennt heute noch den HCAG. Speziell die 
Jungen haben noch nie von uns gehört. Aus diesem Grund wurde auch die 
Sponsorensuche immer schwieriger. 

Der EHC Uri hat ab der kommenden Saison zwei Mannschaften. Die erste 
Mannschaft, bestehend aus 21 Spielern, wird wie bisher in der 4. Liga spielen. 
Die zweite Mannschaft wird ebenfalls gegen andere Teams antreten, jedoch 
als Plauschmannschaft. 

Im Grunde hat es die zweite Mannschaft schon vorher gegeben. Zuvor war 
die Seniorenmannschaft jedoch als eigenständiger Verein unterwegs. Jetzt 
wird das Team, bestehend aus 23 Spielern, definitiv im EHC Uri aufgenom-
men. Damit zählt der Hockeyclub auf einen Schlag doppelt so viele aktive 
Spieler. Der Vorteil: Neue, unerfahrene Spieler können sich in der zweiten 
Mannschaft ausprobieren und Erfahrungen sammeln, um dann später zur 
ersten Mannschaft zu stossen. Das erleichtert den Einstieg in unseren Klub 
enorm. Mit der Zeit wünschen wir uns auch noch eine dritte Mannschaft. In-
teressierte können sich jederzeit bei uns melden. 
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7 ZUZÜGE / ABGÄNGE 

 

 

Zuzüge 1. Mannschaft Gisler Marc IHC Uri 

 1. Mannschaft Gnos Christian Black-Fox 

 1. Mannschaft  Kness Simon HC Mad Devils 

 1. Mannschaft Poletti Sergio EHC Seewen 

 1. Mannschaft Roos Dominik EHC Seewen 

 1. Mannschaft  Vonesch Philipp EHC Engelberg-Titlis II 

 2. Mannschaft Kempf Christian IHC Uri 

 

 

Abgänge Coach/Trainer Henseler Marcel HC Zugerland 

 1. Mannschaft Albisser Richard Pause 

 1. Mannschaft Arnold Sandro Coach 1. Mannschaft 

 1. Mannschaft Baumann Andre Coach 1. Mannschaft 

 1. Mannschaft Epp Sascha Rücktritt 

 1. Mannschaft Giess Marco Rücktritt 

 1. Mannschaft Dusser Dominik KSC Küssnacht am Rigi II 

 1. Mannschaft Meier Peter senior Rücktritt 

 1. Mannschaft Dittli Claudio Rücktritt 

 1. Mannschaft Lüthy Ralph KSC Küssnacht am Rigi II 

 2. Mannschaft Dittli Roger HC Mad Devils 

 2. Mannschaft Medici Fabio Rücktritt 
 

 

 

 

+ 
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9 1. MANNSCHAFT 
 

 

Torhüter #21 Arnold Markus 

 #33 Furger Roger 

 

Verteidiger #6 Vonesch Philipp 

 #7 Zotz Ronny 

 #9 Magee Christopher 

 #13 Jauch Roger 

 #23 Gisler Marc 

 #88 Dubacher Sandro 

 #91 Tresch Simon 

 

Stürmer #8 Kempf Marc 

 #10 Poletti Sergio 

 #14 Kness Simon 

 #18 Gnos Christian 

 #19 Gisler Nino 

 #25 Heinzer Simon 

 #28 Schuler Livio 

 #29 Arnold Thomas 

 #68 Roos Dominik 

 #83 Segessenmann Michael 

 #86 Zemp Marco 

 #90 Meier Peter 

 

Trainer / Coach  Arnold Sandro  

Trainer / Coach  Baumann André 

Betreuer  Gisler Martin 
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Schlosserei Trögli AG 

Industriegebiet Reuss, Zone O 

Industriestrasse 

6460 Altdorf 

 

Telefon: 041/ 870 59 70 

Fax: 041/ 870 03 85 

 www.troegliag.ch 

 info@troegliag.ch 

 

11 1. MANNSCHAFT 
 
Name, Vorname Arnold Markus 

#21 

 

Spitzname Kusi 
Position Torhüter 
Jahrgang 1983 
Grösse / Gewicht 175 cm / 80 kg 
Bisherige Clubs UHC KTV Altorf, Floorball Uri, Black-Fox, HCAG 

Stärken Puckanziehungskraft der Maske 
Schwächen Keine :-) 
Vorbilder Nicht Pauli Jaks 

 

Name, Vorname Furger Roger 

#33 

 

Spitzname Firgu 
Position Torhüter 
Jahrgang 1985 
Grösse / Gewicht 175 cm / 75 kg 
Bisherige Clubs Mad Devils, HCAG 
Stärken Bleibe lange ruhig 
Schwächen Nervosität vor den Matches 
Vorbilder Pauli Jaks 
 

 



 

12  

 

 
 

 

  
  

 

13 1. MANNSCHAFT 
 
Name, Vorname Vonesch Philipp 

#6 

 

Spitzname Vonii 
Position Verteidiger 
Jahrgang 1991 
Grösse / Gewicht 180 cm / 95 kg 
Bisherige Clubs EHC Engelberg, IHC Stansstad, Ambri-Fanclub Buochs 

Stärken Übersicht, Passgenauigkeit, Ruhe im Spiel 
Schwächen Keine bekannt :-) 
Vorbilder Maxim Noreau, Erik Westrum, Matt Duchene 

 

Name, Vorname Zotz Ronny 

#7 

 

Spitzname Roland 
Position Verteidiger 
Jahrgang 1986 
Grösse / Gewicht 187 cm / 100 kg 
Bisherige Clubs HCAG 
Stärken Ruhe bewahren 
Schwächen Schlittschuhlaufen 
Vorbilder Mark Streit 

 

Name, Vorname Magee Christopher 

#9 

 

Spitzname Chris 
Position Verteidiger 
Jahrgang 1986 
Grösse / Gewicht 175 cm / 75 kg 
Bisherige Clubs HCAG 
Stärken Zuverlässigkeit und Teamgeist 
Schwächen Weniger Stress und mehr Spass 
Vorbilder Andrej Bykov 

 

Name, Vorname Jauch Roger 

#13 

 

Spitzname Stumpä / Jozef 
Stumpel Position Verteidiger 

Jahrgang 1976 
Grösse / Gewicht 180 cm / 75 kg 
Bisherige Clubs HCAG 
Stärken Zuverlässigkeit 
Schwächen Süssigkeiten 
Vorbilder Reto von Arx 
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15 1. MANNSCHAFT 
 
Name, Vorname Gisler Marc 

#23 

 

Spitzname Sigge 
Position Verteidiger 
Jahrgang 1984 
Grösse / Gewicht 175 cm / 75 kg 
Bisherige Clubs Floorball Uri, IHC Uri 
Stärken Immer Vollgas 
Schwächen Mängisch äs Pässli zvill 
Vorbilder Iginla Jerome 

 

Name, Vorname Dubacher Sandro 

#88 

 

Spitzname Spiggi 
Position Verteidiger 
Jahrgang 1988 
Grösse / Gewicht 180 cm / 74 kg 
Bisherige Clubs Ambri Juniorenabteilung, HCAG 
Stärken Passen, Schuss 
Schwächen Präzision 
Vorbilder Sidney Crosby 

 

Name, Vorname Tresch Simon 

#91 

 

Spitzname Junior, Träscher 
Position Verteidiger 
Jahrgang 1990 
Grösse / Gewicht 185 cm / 85 kg 
Bisherige Clubs EHC Seewen, HCAG 
Stärken Bidons auffüllen :-) 
Schwächen So viel Platz ist hier nicht … 
Vorbilder Gigi vo Arosa und Renzo Blumenthal 
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17 1. MANNSCHAFT 
 
Name, Vorname Kempf Marc 

#8 

 

Spitzname Kämpf 
Position Stürmer 
Jahrgang 1986 
Grösse / Gewicht 190 cm / 90 kg 
Bisherige Clubs HCAG 
Stärken Stockverbrauch 
Schwächen Mayo mit Brot 
Vorbilder Zetterberg 

 

Name, Vorname Poletti Sergio 

#10 

 

Spitzname - 
Position Stürmer 
Jahrgang 1991 
Grösse / Gewicht 183 cm / 80 kg 
Bisherige Clubs EHC Seewen, KSC Küssnacht 
Stärken Vorchecken, guter Schuss, Boxplay 
Schwächen Puckkontrolle, Spielübersicht 
Vorbilder Joe Thornton 

 

Name, Vorname Kness Simon 

#14 

 

Spitzname Kness 
Position Stürmer 
Jahrgang 1985 
Grösse / Gewicht 183 cm / 85 kg 
Bisherige Clubs Mad Devils 
Stärken Ergeizig, kämpferisch 
Schwächen Impulsiv, provokant 
Vorbilder Niklas Hagman 

 

Name, Vorname Gnos Christian 

#18 

 

Spitzname Gnos 
Position Stürmer 
Jahrgang 1991 
Grösse / Gewicht 175 cm / 80 kg 
Bisherige Clubs EHC Seewen, Floorball Uri 
Stärken Handgelenkschuss 
Schwächen Rückhand 
Vorbilder Joe Thornton 
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19 1. MANNSCHAFT 
 
Name, Vorname Gisler Nino 

#19 

 

Spitzname Nuni, Big Joe 
Position Stürmer 
Jahrgang 1991 
Grösse / Gewicht 188 cm / 80-100 kg 
Bisherige Clubs HCAG 
Stärken Eiskalter Scorer und Laser Assists 
Schwächen unbekannt 
Vorbilder Reto von Arx 

 

Name, Vorname Heinzer Simon 

#25 

 

Spitzname Heinzer 
Position Stürmer 
Jahrgang 1987 
Grösse / Gewicht 185 cm / 95 kg 
Bisherige Clubs EHC Seewen, HCAG 
Stärken Trinken 
Schwächen Aufstehen am Morgen 
Vorbilder 99 

 

Name, Vorname Schuler Livio 

#28 

 

Spitzname Paul 
Position Stürmer 
Jahrgang 1985 
Grösse / Gewicht 178 cm / 82 kg 
Bisherige Clubs RHC/IHC Uri, HCAG 
Stärken Ruhe bewahren 
Schwächen Mängisch äs Pässli zvill 
Vorbilder Mutscho 

 

Name, Vorname Arnold Thomas 

#29 

 

Spitzname Thomi/Thömi/Thömel
Position Stürmer 
Jahrgang 1986 
Grösse / Gewicht 184 cm / 90 kg 
Bisherige Clubs Floorball Uri, HCAG 
Stärken Kampfgeist 
Schwächen Morgenmuffel 
Vorbilder Chuck Norris 
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21 1. MANNSCHAFT 
 
Name, Vorname Roos Dominik 

#68 

 

Spitzname - 
Position Stürmer 
Jahrgang 1997 
Grösse / Gewicht 182 cm / 64 kg 
Bisherige Clubs EHC Seewen 
Stärken Tempo 
Schwächen Kochen 
Vorbilder Sidney Crosby 

 

Name, Vorname Segessenmann Michael 

#83 

 

Spitzname Sägi, Mitch 
Position Stürmer 
Jahrgang 1983 
Grösse / Gewicht 174 cm / 73 kg 
Bisherige Clubs HCAG 
Stärken Kenntnisse über Osteuropa 
Schwächen Goalie einschiessen 
Vorbilder David Hasselhof, Rocco Siffredi, Ville Peltonen 

 

Name, Vorname Zemp Marco 

#86 

 

Spitzname Zemp/Zemboni 
Position Stürmer 
Jahrgang 1986 
Grösse / Gewicht 173 cm / 70 kg 
Bisherige Clubs Immer bim glichä 
Stärken Skoren 
Schwächen Emotionen 
Vorbilder Franz Steinegger 

 

Name, Vorname Meier Peter 

#90 

 

Spitzname Meier 
Position Stürmer 
Jahrgang 1991 
Grösse / Gewicht 177 cm / 67 kg 
Bisherige Clubs HCAG 
Stärken Kampfgeist, lauffreudig 
Schwächen Bin ein Chancentod 
Vorbilder W. Gretzky, P. Datsyuk, S. Crosby, St. Stamkos 
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24 AN DER BANDE 
 

Wir haben nachgefragt: «Was ist wichtiger?» 

 

ARNOLD SANDRO Trainer/ Coach Spitzname: Wurm 

 

� Übungen � Spielen 

� Pfeife � Taktiktafel 

� Autorität � Laissez-faire 

� Gutes Spiel, Niederlage � Sieg, schlechte Leistung 

� Topskorer mit Ausraster � ØSpieler ohne Strafen 

� Hockey � Freundin 

� Bier � Wein 

� Salat � Gemüse 
 

 

BAUMANN ANDRÉ Trainer/ Coach Spitzname: Nagel 

 

� Übungen � Spielen 

� Pfeife � Taktiktafel 

� Autorität � Laissez-faire 

� Gutes Spiel, Niederlage � Sieg, schlechte Leistung 

� Topskorer mit Ausraster � ØSpieler ohne Strafen 

� Hockey � Freundin 

� Bier � Wein 

� Salat � Gemüse 
 

 

GISLER MARTIN Betreuer Spitzname: Zipfen 

 

� Support während Spiel � Support in Drittelspause 

� Schraubenzieher � Schleifstein 

� Isolierband � Wachs, Kerze 

� Gutes Spiel, Niederlage � Sieg, schlechte Leistung 

� Topskorer mit Ausraster � ØSpieler ohne Strafen 

� Hockey � Freundin 

� Bier � Wein 

� Salat � Gemüse 

  

 

25 INTERVIEW MIT COACHES 

 

Vom Spieler zum Trainer – wie schwierig 

wird diese Umstellung und welches ist die 

grösste Herausforderung? 

SANDRO: Ich denke, das wird für uns nicht 

allzu schwierig, da wir die meisten Spieler 

und deren Stärken und Schwächen kennen. 

Die grösste Herausforderung ist sicher nach 

so vielen Abgängen – ich glaube es waren 

acht – ein konkurrenzfähiges Team zu bil-

den. Man muss sich bewusst sein, dass wir 

in eine sehr starke Gruppe eingeteilt wur-

den.  

Welche Erfahrungen bringt Ihr mit, sei es 

sportlich oder im Coaching-Bereich? 

ANDRÉ: Da wir beide auf eine lange aktive 

Karriere zurückblicken können, werden wir 

im sportlichen Bereich sicher unsere Vortei-

le haben. Wir kennen die Mannschaft und 

wissen, wo der Schuh drückt. Auch im 

Coaching-Bereich werden wir unsere Erfah-

rung einbringen. Nach mehr als 20 Saisons 

als Spieler hat man viele Coaches kommen 

und gehen sehen. Von denen nimmt man 

die Aspekte heraus, die einem selbst als 

Spieler gefallen haben. Aber wir haben auch 

unsere eigenen Ideen – ein guter Mix sozu-

sagen. 

Wie seid Ihr beide organisiert? Wer über-

nimmt welche Rolle? 

ANDRÉ: Ich werde mich um den Sturm, 

Sandro um die Verteidigung kümmern. Bei 

den Goalies werden wir mit vier Augen 

draufschauen. Hast du in der 4. Liga zwei 

gute Torhüter, ist das ein Riesenvorteil. 

Die Mannschaft wird nach vielen Abgän-

gen ein ziemlich neues Gesicht haben. Was 

darf erwartet werden? 

SANDRO: Grundsätzlich glauben wir, dass 

man jeden Gegner schlagen kann. Denn mit 

der richtigen Einstellung kann man viel er-

reichen. Wichtig wird sein, die neuen Ge-

sichter möglichst rasch in die Mannschaft 

zu integrieren.  

Welcher Tabellenrang wird anvisiert? 

SANDRO: Es wäre fatal, einen Rang vorzu-

geben, egal ob 1. oder 10. Unsere Aufgabe 

wird es sein, der Mannschaft wieder Spass 

am Eishockey zu vermitteln. Das war in den 

letzten Jahren nicht immer der Fall. Alles 

andere kommt von alleine. Es muss sich je-

der bewusst sein, dass es nur zusammen 

geht. Dann ist viel möglich. 

Was sind weitere Ziele, die Ihr Euch ge-

steckt habt? 

SANDRO: Nicht schon an Weihnachten ge-

feuert zu werden! ☺ 

Wie werdet Ihr Euch verhalten, wenn es 

mal nicht wunschgemäss läuft, die Resulta-

te nicht stimmen und Zweifel aufkommen? 

ANDRÉ: Wir befinden uns alle in einem 

Lernprozess – mit vielen neuen Spielern, 

zwei neuen Trainern, ja sogar der Clubname 

hat gewechselt. Es wird sicher nicht einfach. 

Da muss man einen gesunden Dialog mitei-

nander finden, respektvoll umgehen, und 

die Mannschaft gut unterstützen. In dieser 

Phase des Neuaufbaus des Vereins bringt es 

nicht viel, wenn man polarisiert und nur 

nach dem Schlechten sucht. Das Gute muss 

im Vordergrund stehen. 

Viel Glück für die kommende Saison! 
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30 CO-SPONSOREN 
 

  

 

 

31 AUSRÜSTER 
 

 



 

32 2. MANNSCHAFT 
 

 
 
 

Torhüter Küttel Manuel 

 

Verteidiger Baumann Beat 

 Baumann Manfred 

 Divkovic Ivan 

 Enzmann Alex 

 Gisler Reto 

 Kempf Christian 

 Mattli Hanspeter 

 Mattli Marco 

 

Stürmer Arnold Sandro 

 Aschwanden Dietmar 

 Baumann André 

 Baumann Damian 

 Baumann Marco 

 Eller Gabriel 

 Epp Pascal 

 Geisser Stefan 

 Gerber Hans Jürg 

 Gisler Michael 

 Minder Raphael 

 Oester Markus 

 Schuler Damian 

 Sommer Peter 
 

  

 

 

33 2. MANNSCHAFT 
 

 

Hinten, von links: Bamert Kari, Kempf Christian, Aschwanden Dietmar, Baumann, Manfred, Geisser Stefan 

Vorne, von links: Minder Raphael, Gisler Michael, Baumann Beat, Epp Pascal, Divkovic Ivan, Muheim Philipp 

 

Freundschaftsspiele 

05.10.13 22:00 EHC Uri II – Red Eagles in Seewen 

25.10.13 20:00 HCAP FC Buochs – EHC Uri II in Engelberg 

03.11.13 17:30 EHC Uri II – Mad Devils in Seewen 

23.11.13 22:00 Pflasterkästen – EHC Uri II in Seewen 

29.11.13 20:00 EHC Uri II – HCAP FC Buochs in Engelberg 

08.12.13 20:00 Mad Devils – EHC Uri II in Küssnacht 

15.12.13 20:45 EHC Uri II – EHC Ibach in Seewen 

05.01.14 18:15 EHC Uri II – Black-Fox in Seewen 

11.01.14  Turnier in Basel    

01.02.14 13:25 Black-Fox – EHC Uri II in Küssnacht 

08.02.14 19:30 Red Eagles – EHC Uri II in Seewen 

16.02.14 18:30 EHC Uri II – Pflasterkästen in Seewen 

22.02.14 20:30 EHC Uri I – EHC Uri II in Küssnacht 

14.03.14  Turnier in Zug    
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35 VORSTAND / REVISOREN 
 

 

Von links: Baumann Manfred, Zemp Marco, Arnold Markus, Segessenmann Michael, Tresch Simon, 

Geisser Stefan, Schuler Livio, Gisler Martin / Auf dem Bild fehlt: Dittli Manuela 

 

 

Vorstand Zemp Marco Präsident 

 Tresch Simon Vizepräsident 

 Segessenmann Michael Kassier 

 Schuler Livio TK-Chef 1. Mannschaft 

 Geisser Stefan TK-Chef 2. Mannschaft 

 Arnold Markus Beisitzer 1. Mannschaft 

 Baumann Manfred Beisitzer 2. Mannschaft 

 

Revisoren Dittli Manuela 

 Gisler Martin 
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37 JAHRESPROGRAMM 

 

Meisterschaftsspiele 1. Mannschaft 

05.10.13 20:15 EHC Thalwil – EHC Uri in Küssnacht 

06.10.13 17:15 Affoltern – EHC Uri in Zug 

12.10.13 20:30 EHC Uri – EHC Einsiedeln in Küssnacht 

19.10.13 17:00 HC Seetal – EHC Uri in Hochdorf 

02.11.13 20:30 EHC Uri – HC Limmattal in Küssnacht 

09.11.13 15:15 HC Zugerland – EHC Uri in Zug 

24.11.13 17:00 EHC Sursee – EHC Uri in Sursee 

30.11.13 16:45 EHC Uri – EHC Dübendorf in Seewen 

07.12.13 16:00 EHC Uri – Affoltern in Küssnacht 

15.12.13 20:00 EHC Einsiedeln – EHC Uri in Rapperswil 

21.12.13 18:00 EHC Uri – HC Seetal in Küssnacht 

04.01.14 20:30 EHC Uri – HC Zugerland in Küssnacht 

11.01.14 18:30 EHC Uri – EHC Engelberg in Küssnacht 

19.01.14 18:00 HC Limmattal – EHC Uri in Wettingen 

01.02.14 20:30 EHC Uri – EHC Thalwil in Küssnacht 

08.02.14 20:30 EHC Uri – EHC Sursee in Küssnacht 

09.02.14 17:15 EHC Engelberg – EHC Uri in Engelberg 

14.02.14 20:30 EHC Dübendorf – EHC Uri in Dübendorf 

 

Abschlussspiel 

22.02.14 20:30 EHC Uri I – EHC Uri II in Küssnacht 

 

Weitere Termine 

24.05.14  GENERALVERSAMMLUNG 

26./27./28.12.13 BARFEST, Baldini-Halle, Altdorf 
Altdorf, Baldini Halle   



 

38  

 

  

 

 

39  

 

 

 



 

40 EHC INSIDE 

 

Trainingslager 2012/2013 Rückblick 

 

  

 

 

41 EHC INSIDE 
 

 

Der Neid klopft nie ans leere Fass. Wer Neider hat, der hat etwas. 
 

 

Im Trainingslager z‘Arosa obä, 

hend yseri Goalies am Bogä zogä. 

Am Abig i dr Bar bim Guido, 

trinket’s Biärli wiä usem Bidon. 

D‘Cowboyhüät hend si heinäh wellä, 

aber meh wemmr nimmä verzellä. 

Am Morgä im Training hend si de, 

dr eint oder ander Puck nid gseh. 

Dr Spiggy isch yserä TV-Star, 

äm Hockey-Match fänet är wunderbar. 

D’Schwiizer Nati unterstützt är de scho, 

ä Ordä set är derfir übercho. 

D’Schwiizer hend nämlich Silber gwunnä, 

und dr Rescht vo dr Wält lah verstummä. 

Vilicht isch das ai dank äm Spiggy gsi, 

hoffentlich isch är negscht Jahr wider derbi. 

 
 

Was bedeutet diese Zahlenkombination? 2:0, 2:1, 4:1, 4:3, 9:3, 9:10 
 

 

 
Dr Sägi isch ä altä Greiss, 

dr Zemp botzballä-feiss. 

D’Hockey-Elvä zeiget ys ä Räpp, 

und das alles uf WhatsApp. 

  
Ä d’Fasnacht gend ai d’Hockeyaner, 

aber si verkleidet sich nid als Indianer. 

Näi, ai nid wiä dr George Clooney,  

das hiä zum Bispil isch dr Juni.
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44 FANSHOP 
 

Matchtrikot Preis 90 Fr. 

Matchtrikot heim (weiss) 

Matchtrikot auswärts (schwarz) 

Matchtrikot 2. Mannschaft (gold) 

 
Das Trikot kann mit deiner Nummer und Namen individuell bedruckt werden. 

 

 

Softshell-Jacke Preis 100 Fr. 

Die Softshell-Jacke ist sehr leicht 

und bequem zum Tragen. Unser 

Logo wird auf die Jacke gestickt. 

 

 

Kapuzen-Sweatjacke Preis 60 Fr. 

Die sehr stylishe Kapuzen Sweatja-

cke ist eine Alltagsjacke mit aufge-

sticktem Logo. 

 

 

 

45 FANSHOP 
 
 

 

Winterkappe Preis 25 Fr. 

Für unsere Fans, welche uns auch 

an unsere kalten Spiele begleiten, 

ein Muss. Unsere Winterkappe 

mit gesticktem Logo. 

 

Autowimpel Preis 20 Fr. 

EHC Uri Wimpel fürs Auto. 

Ein Must-have für jeden Fan! 

 

 

 

 

Mehr Infos und Bestellformular 

www.ehcuri.ch 
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Hier könnte ihre 
Werbung stehen 

  



 

48 SUPPORTER 
 

 

 

Goldgönner 

Meier Monika Rotkreuz 

Russi-Schurter Doris Luzern 

Segessenmann Erwin u. Rita Erstfeld 

Schuler Paul Schattdorf 
 

 

Silbergönner 

Burba Gilda Altdorf 

Epp Astrid Silenen 

Felber Nord-Süd Garage AG Altdorf 

Gamma Josef und Dunja Göschenen 

Jauch Irmgard Göschenen 

Kempf-Odermatt Hanspeter u. Stefanie Schattdorf 

Mariani Renato Zürich 

Rickli-Muheim Oskar u. Theres Schattdorf 

Sägesser Alice und Ruedi Gurtnellen 

Rihs-Willome Hansruedi u. Rita Safnern 

Rihs Silvia Safnern 
 

  

 

 

49 SUPPORTER 
 

 

 

Passivmitglieder 

Amstad Daniel, Goldau / Banholzer-Baumann Trudy, 

Göschenen / Baumann Erich, Göschenen / Büeler Wal-

ter, Seewen / Dittli Carlo, Göschenen / Dittli Gerda, Erst-

feld / Dubacher Daniela, Altdorf / Dubacher Walter, 

Schattdorf / Gamma Hugo, Göschenen / Gamma Remo, 

Andermatt / Gisler Eduard, Altdorf / Gisler Reto, Erstfeld 

/ Gnos Viktor, Binningen / Gwerder Dennis, Schwyz / In-

dergand Ambros u. Erika, Erstfeld / Imholz-Walker Mo-

nika, Göschenen / Inderkum Christoph, Schattdorf / 

Kempf Walter, Andermatt / Kempf-Zurfluh Hubert, Erst-

feld / Ramush Rexhepi, Seewen / Regli Christian, Flüelen 

/ Sägesser André, Gurtnellen / Sägesser Nicole, Gurtnel-

len / Schuler Amelia, Seedorf / Senn Christian, Gösche-

nen / Senn-Fischer Marie, Göschenen / Sicher Herbert, 

Gurtnellen / Tresch Paul, Göschenen / Trezzini Willy, 

Altdorf / Walker Christine, Wassen 

 

DER EHC URI DANKT SEINEN SUPPORTERN 

RECHT HERZLICH FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG 

IN DER SAISON 2013/2014 
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Supporter-Formular 
 

 

Goldgönner 

Kosten ab 100 Fr. / Jahr 

Ihre Vorteile Unterstützung des Urner Eishockeysportes 

 Einladung zum Goldgönner- und Sponsorenapéro 

 

Silbergönner 

Kosten ab 50 Fr. / Jahr 

Ihre Vorteile Unterstützung des Urner Eishockeysportes 

 

Passivmitglied 

Kosten ab 20 Fr. / Jahr 

Ihre Vorteile Unterstützung des Urner Eishockeysportes 

 

 

Ich möchte den EHC Uri unterstützen: 
Name, Vorname  

Strasse  

PLZ, Ort  

Gönnerpaket 

(bitte ankreuzen) 

Goldgönner 

□ 

Silbergönner 

□ 

Passivmitglied 

□ 

Unterschrift  

 

Kontaktadresse: Eishockeyclub Uri, 6460 Altdorf / www.ehcuri.ch 

 

*** Besten Dank für Ihre Unterstützung *** 
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53 RÄTSEL-/WITZECKE 
 

Sudoku Hockey-Witz 

 

  

3 8 1 9 4

9 2

2 3 6 7 1

2

4 2

7 5 6 1

6 7 8 3

3 9 6 5 7

4 8 7 2

Ein Mann hatte zwei Karten für das 

7. Stanley-Cup-Finalspiel. Als er 

sich hinsetzte, kam eine Frau und 
fragte, ob dieser Sitz neben ihm 

schon besetzt sei. «Nein,» sagte er, 

«der ist frei.» «Das ist unglaublich, 
jeder normale Mensch würde für 

ein Stanley-Cup-Final alles tun.» 

Der Mann sagte: «Eigentlich gehör-
te der Sitz meiner Frau, aber sie 

musste weg. Das ist der erste Final, 

den wir uns nicht zusammen an-
schauen, seit wir geheiratet ha-

ben.» «Oh, das tut mir leid. Das ist 

ja schrecklich. Aber konnten sie 
niemanden anderen finden, der 

mitgekommen wäre?» «Nein, die 

sind alle an der Beerdigung.» 

Fi
n

d
e

 d
ie

 1
0

 F
e

h
le

r 



 

54 DANK 

 

 

Der EHC Uri ist der einzige Eishockeyclub im 

Kanton Uri, welcher an der Schweizermeister-

schaft teilnimmt. Da im Kanton keine Eishalle 

zur Verfügung steht, mieten sich die zwei 

Mannschaften in die umliegenden Eishallen 

ein. Dies ist jedoch mit hohen Kosten verbun-

den und nur dank grosszügiger externer Unter-

stützung möglich. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei unseren 

Sponsoren, Clubheft-Inserenten, Gönnern und 

Passivmitgliedern! 

 

DANKÄ 
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